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Chinas Außenhandel bricht überraschend ein

Peking, 13.04.2015, 08:56 Uhr

GDN - Der chinesische Außenhandel ist im März des laufenden Jahres überraschend eingebrochen. Die Ausfuhren fielen im März
drastisch um 14,6 Prozent im Vergleich zum Vorjahresmonat, während die Einfuhren um 12,3 Prozent zurückgingen, teilte die
Zollverwaltung des Riesenreichs mit. 

Damit sanken die Einfuhren nach China im März so stark wie zuletzt im Mai 2009, als die Weltwirtschaft unter der Finanzkrise litt. Die
Entwicklung der chinesischen Ausfuhren nährt unter Experten Sorgen um die wirtschaftliche Lage in der Volksrepublik: Beobachter
hatten vor der Veröffentlichung der Zahlen einen Anstieg der Exporte nach dem chinesischen Neujahrsfest im Februar erwartet. Die
chinesische Regierung hat für das laufende Jahr einen Zuwachs des Außenhandels um sechs Prozent vorgegeben.
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